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Hansestadt Stendal   Vorlage Datum: 24.03.2016 

Amt: 60.0 - Stadtumbau und Sanierung Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus: 
öffentlich 

Az.: 60 75 01/06 VI/417  

TOP: Beschluss über die 1. Änderung des Maßnahme-, Kosten-, Finanzierungs- und Zeitplans des 
Förderprogramms "Aktive Stadt- und Ortsteilzentren", Stendal-Altstadt, Programmjahr 2013 
 

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal: 

Belange der Ortschaften werden berührt.  ja x nein 

Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört.  ja x nein 

Das Zweitbeschlussverlangen kann geltend gemacht werden.  ja x nein 

 
 

Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Finanzausschuss am: 26.04.2016  

Ausschuss für Stadtentwicklung am: 27.04.2016  

Haupt- und Personalausschuss am: 17.05.2016  

Stadtrat am: 30.05.2016  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Finanzierung x ja Gesamtbetrag: ca. 190.500,00 Euro  nein 

Wenn ja Produktkonto Betrag 

Produktkonto (Ermächtigung)   Euro 

 Ergebnisplan    

 Mehr-,  Minderaufwendungen   Euro 

 Mehr-,  Mindererträge   Euro 

 Finanzplan    

 
 
x 

 
 
Mehraus-
gaben 

x Minderaus-
gaben 

511206 096272 
 
511206 096273 

ca. 190.500,00 
 

ca. 190.500,00 

Euro 
 
Euro 

 Mehr-,  Minderein-
nahmen 

  Euro 

 

Folgekosten: x nein 

  ja Gesamtbetrag  Euro 

  jährlich Betrag  Euro ab Jahr  

  einmalig Betrag  Euro im Jahr  

Sichtvermerk der 
Kämmerin: 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die als Anlage 1 beigefügte 1. Änderung des Maßnahme-, Kosten-, 
Finanzierungs- und Zeitplans (Stand 29.03.2016) des Fördermittelprogramms „Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren“, Stendal-Altstadt, Programmjahr 2013. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Fördermittel vorbehaltlich der Zustimmung des 
Landesverwaltungsamtes des Landes Sachsen-Anhalt zum geänderten Maßnahme-, 
Kosten-, Finanzierungs- und Zeitplan (Stand 29.03.2016) für die in diesem Plan aufgeführten 
Einzelmaßnahmen einzusetzen.  
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Diesbezüglich wird zur Verwendung der gemäß geändertem Maßnahme-, Kosten-, 
Finanzierungs- und Zeitplan freien Mittel in Höhe von ca. 190.500,00 € einer 
überplanmäßigen Ausgabe für die Maßnahme „Um- und Neugestaltung des Marktplatzes 
einschließlich der westlichen Straßenführung, Teil 2“ zugestimmt. 
 
Begründung: 
 
Mit Bescheid vom 30.09.2013 bewilligte das Landesverwaltungsamt des Landes Sachsen-
Anhalt der Hansestadt Stendal im Fördermittelprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“, 
Stendal-Altstadt, für das Programmjahr 2013 Fördermittel in Höhe von 440.000,00 €. Damit 
ergibt sich ein Gesamtkostenrahmen von 660.000,00 €. Die Mittel wurden für die Um- und 
Neugestaltung des Kornmarktes bewilligt. 
 
Die Um- und Neugestaltung des Kornmarktes befindet sich derzeit in der Endabrechnung. Im 
Ergebnis werden für diese Maßnahme Kosten in Höhe von rund 469.500,00 € anfallen. 
Somit haben sich die Kosten der Maßnahme gegenüber des bewilligten 
Gesamtkostenrahmens um 190.500,00 € reduziert. Die exakte Höhe der freien Mittel kann 
derzeit jedoch nicht abschließend beziffert werden, da die Schlussrechnung des Planungs-
/Ingenieurbüros noch aussteht und diese nach Eingang bei der Stadtverwaltung erst noch 
entsprechend durch das Bauamt/SG Tiefbau zu prüfen sein wird. 
 
Die frei gewordenen Mittel sind zeitnah für andere Maßnahmen einzusetzen. 
 
Es ist daher vorgesehen, diese Mittel für die Um- und Neugestaltung des Marktplatzes 
einschließlich der westlichen Straßenführung, Teil 2, einzusetzen. Für diese Maßnahme 
wurden im Förderprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“, Programmjahr 2014, für die 
Jahre 2014 – 2017 Mittel in Höhe von 960.000,00 € bewilligt. Im Rahmen der vorbereitenden 
Arbeiten zur Ausschreibung der Um- und Neugestaltung des Marktplatzes hat sich jedoch  
gezeigt, dass die veranschlagten Kosten nicht ausreichen werden, um die Maßnahme 
allumfänglich umzusetzen. Vielmehr hat sich gegenüber der ursprünglichen 
Kostenschätzung eine Kostensteigerung ergeben. Gründe hierfür sind hauptsächlich die 
allgemeine Preissteigerung im Baugewerbe und die Höhe der Kosten, die die Stadt für die 
archäologischen Grabungen aufzubringen hat (rund 220.000,00 €).  
 
Bemerkung: 
Die Finanzierung der Teilmaßnahmen der in Ansatz gebrachten Förderung setzt sich zu zwei 
Dritteln aus Bundes- und Landesmitteln und zu einem Drittel aus kommunalen 
Haushaltsmitteln (Pflichtanteil) zusammen.  
 
 
 
Klaus Schmotz 
Oberbürgermeister 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
Anlage 1 – Maßnahme-, Kosten-, Finanzierungs- und Zeitplan (Stand 29.03.2016) 
Anlage 2 – Lageplan 
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